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MIRIAM-MAKEBA-STRAßE" STATT lEUTWEIN- /[~AO -U " , 
"MAY AYIM-STRAßE" STATT lÜDERITZ-STRAßE! 
Ein eindrucksvolles und kräftiges Zei­
chen für die Umbenennung der Rhein­
au er Kolonialisten -Straßen setzten am 
II. Oktober der Arbeitskreis Kolonial­
geschichte Mannheim und der Afrika­
chor Imbongi-Voices for Africa samt 
der Stimmkünstlerin Jutta Glaser in 
der City-Kirche Konkordien. Das Kon­
zert, angereichert durch interessante 
Informationen, fand statt im Rahmen 
der der "einander Aktionstage 2021 

Mannheim". Es signalisiert, dass es nun 
Zeit wird, den Stadtteil Rheinau von 
den vier Straßennamen zu befreien, die 
von den Nazis nach Kolonialverbre­
ehern und dem Nazianhänger Sven He­
din benannt wurden. 

Zwischen den Chorstücken, z. B. 
"Homeless" von Ladysmith Black 
Mambazo, hierzulande bekannt durch 
Paul Simons Interpretation, trug Betti­
na Franke Originalzitate von Akteuren 
des ersten Völkermords im 20. J ahr­
hundert an den Herero und Nama und 
des afrikanischen Widerstands vor. So 

.... als Schweden aus, dabei seien Kriege 
nicht eingerechnet. Sie prangerte das 
Zwei-Prozent-Ziel der Nato an, durch 
das noch mehr Geld und Ressourcen 
für das Militär ausgegeben werde. Das 
Afghanistan-Desaster habe wieder ein­
mal gezeigt, dass militärische Gewalt 
kein Problem löse und Demokratie, 
Frieden, Gerechtigkeit damit nicht zu 
erreichen seien. 
So wie zur Bewältigung des Klimawan­
dels die Wirtschaft transformiert wer­
den müssen, gelte es globale Sicherheit 
neu zu denken. Dazu gehöre Abrüsten 
statt aufrüsten, Unterzeichnung des 
UN -A tomwaff enverbotsvertrags, 
Stopp von militärischen Großmanö­
vern und Waffen exporten, Schließung 
der US-Airbase Ramstein und eine 
offene Diskussion über die Rolle der 
Bundeswehr für unsere Sicherheit. 

In einer weiteren Rede machte Yannick 
von der verdi-Jugend deutlich, welche 
wichtige Arbeit die Beschäftigten er­
bringen, dafür aber wenig Geld bekom­
men. Er warnte daher davor, die 
finanziellen Belastungen zur Errei­
chung der Klimaziele auf die Be ­
schäftigten abzuwälzen. 

DFG-VK Mannheim-Ludwigshafen 

z. B. den "Aufruf an das Volk der Here­
ro" von Genaralleutnant Lothar von 
Trotha, in dem er [904 als "der große 
General des mächtigen deutschen Kai­
sers" die Vertreibung und Vernichtung 
der Herero ankündigt. Oder den Be­
richt über ein Massaker an Anhäng­
er*innen des Aufstands von Hendrik 
Witbooi, die von einem Geistlichen der 
Rheinischen Mission zu einem Gottes­
dienst gerufen wurden, um sie dann in 
der Kirche dem Mordkommando der 
deutschen "Schutztruppe" zu überant­
worten. Dagegen dann die klare Aussa­
ge des Guerilla-Führers Jacobus 
Marengo, warum und mit welchem 
Recht er den Aufstand gegen die Kolo­
nialherren auch ohne Aussicht auf Sieg 
bis zuletzt führen werde. Der Chor 
singt "Nkosi Sikelele Africa" - heute 
Nationalhymne von Südafrika. 

Für den Arbeitskreis Kolonialgeschich­
te nennt Gertrud Rettenmaier sodann 
sieben Namensvorschläge, die seiner 
Meinung nach für die Straßenumbe­
nennungen gut geeignet seien: 

• die afrodeutsche Dichterin, 
Pädagogin, Feministin und 
Aktivistin May Ayim, 

• den Protagonisten des 
antikolonialen Widerstands in 
Kamerun Rudolf Manga Bell 

• die südafrikanische Sängerin und 
Kämpferin gegen Apartheid Miriam 
Makeba, 

• den afrodeutschen Überlebenden 
der NS-Diktatur, Schauspieler und 
Beamten Theodor Wonja Michael, 

• den Protagonisten des 
antikolonialen Widerstands in 
Südwestafrika Jakob Morenga, 

• die namibische Kämpferin gegen 
das südafrikanische 
Apartheidregime Anna Mungunda, 

• die kenianische 
Friedensnobelpreisträgerin, 
Biologin und Feministin Wangari 
Muta Maathai 

Sein abwechslungsreiches, sehr lebhaft 
und ausdrucksstark vorgetragenes 
Programm schließt der Afrika-Chor 
mit einem afrikanischen Song über das 
Wüten von Covid- I9 in Afrika. Am Aus­
gang sammelt der Chor für sein Bil­
dungsprojekt in eSwatini (Swasiland). 
Dort bekommen in einem kleinen Dorf 
350 Waisen eine Chance für die Zu­
kunft: Schule, Berufsausbildung und 
selbst Universität 

(Näheres unter voices-for-africa.de). 
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